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| Theater, Variétés, Konzerte, Cafés

BERN
Alkoholfreies Restaurant L. Griinig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Guter bürgerlicher
Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit

Massige Preise. 1476

Hotel-Pension

Schueizerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Hussichf
Ganz nahe Tannenwaldungen
Schöne Spaziergänge

daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige) ganz

besonders geeignet
Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

:: Bitte Prospekte verlangen ::

Höfl.empFiehlf sich d. Besitzerin
Familie Abderhalden.

Fuss-Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
v.eingewachsenen Nägeln, harter
Haut, Hühneraugen, Warzen etc.

Telephon 1799

A Rudolf, Bundesgasse18
vis-à-vis d. Gd. Hotel Bernerhof

Manucure Massagen 148G

Personal
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung
in Zürich

Zentral-Kino Bern
Marktgasse Eingang Amtshausgässchen Amthausgasse

Vornehme und packende

NOVITÄTEN
Die Geheimnisse
von New York.

Ermässigung für die Mitglieder des Quodlibet!

Wildische Haarpflege

1493

gegen Kahlköpfigkeit,
Haarausfall,Schuppen,

u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L WILD SchTi?T!Iea"e 9 BERN
Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Hochelegante Taschen -Uhr mit
feinster Gold -Doublé -Kette nur
Fl" S V5 mit fünf Jahre Garantie, versende ich zu¦ Reklamezwecken an die Leser des Nebelspalter"

meine bekannte .Schweizer-Taschenuhr 186 mit dazugehöriger,
ausserordentlich schöner Gold-Doublé-Kette für den Preis von
zusammen 8 Fr. 35 Cts. und Porto. Die ühr ist schön und stark
versilbert, hat einen innerei' Staubdeckel und ein vorzügliches
und genau gehendes Remontoir-Anker-Werk, für welches letztere
eine reelle schriftliche Garantie von 5 Jahren gegeben wird. Ein
solches Angebot ist niemals früher gemacht worden. Bei
Nichtkonvenienz erstatte sofort Geld zurück. Daher absolut kein Risiko.

2 Uhren und 2 Ketten Pr. 16..
ÜBT* 'Pausende Anerkennungen und Nachbestellungen. "TU!

1434 Uhrenversandhaus Stiffler, Kreuzlingen.
Wiesenstrasse 113.

können Sie vom Blatte Lieder, Tänze, Märsche,
kurz, jedes beliebige Musikstück in kürzester Zeit an Hand
d. neuen, hochprakt. Erfindung: Lehrsystem Technika".

Geg. Nachn. à Fr. 2.20 durch Basler Musik-
Institut, f. Isler, Dornacherstr. 311, I Basel X.

RINN EH
WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schauplatzgasse-Gurtengasse

6 Billards,3Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café und sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefälligen Besuche empfiehlt sich

H. Ruiner NO

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Münzgraben 1347

vis-à-vis Bellevue-Palais, Bern,

suas verblüffend
wirkendeâ

Radflickmiffel

immer (Tußiö im Schlauche
Kein flicken mehr!

Preb pro ÏÏcfïfrM^ûîIrurbeide Büo
o«en NdfjrLVOn. (<jWeiDlimcrvnrfesarn
7 HmW Bmin&erg: Zürich6 CTaujiuislri

ST. GALLEN
Wiener-Café Neumann

1422St. Gallen
Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale Weine
Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeitungen

BASEL
Alte Bayrische Bierhalle

zum Franziskaner
Steinenvorstadt 1 a, Steinenberg 23 (Zentrum d. Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert

Beim Stadt-Theater und Heist-Museum. Bes.: A. Clar.

Konzerthalle St. Clara
Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- und
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- und Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat

Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

©in

Soeben evïfhicttcn:

Paul flltbeer
CJtebaftfeur bes 3lebeljpotfer")

Ser

t

Gin Q3ud) boshafter unb
luftiger QSerfe.

QRit 3eid)nungen oon 2ßil=
frieb Scftroetaer unb Äarl

(S3erpten.

«erlag: 9Irt. 3nffitut
Orell güfeli, 3«rtcb.

^reië : eleg. gcu. 3 #r.
3u be3iet)en in ollen Sud)»

l)anblungen unb oom
«erfaffen ^Joul ttltfteev,
^ebaftleur b. kebelfpalter",
Sürid), ©ianaftr. Str. 10.

SCHUTZMARKE! Jfeivetia-

+I Backpuluer
¦ lässt das Gebäck orachtvoll

Erste Schweiz. Backpulver-Fabrik
fl. Sennhauser, ZUrich

lässt das Gebäck prachtvoll
aufgehen, macht es leicht
verdaulich und verfeinert dessen

Wohlgeschmack.
Prakt. Rezepte gratis.

US)

<£nitmdHung
28as einer gelernt hat, er hat es gekonnt,
Ss (fand ihm, ob fern noch, am ßori3ont:
(Er hat es gefehen. er hat es begriffen,
(Erft roard es leife, dann laut gepfiffen.
(Erft roar man fchüchtern, dann rourde man frech.
Clnd endlich klebt es 3äh' roie !pech.
2Iïan ift formiert, man fteht feinen 2Mannl
2Hit ein bifjehen Schämen roohl dann und roann,
2tuch roohl mit 5leue, roenn etroas mifjglückt,
Und ob man begann es auch noch fo gefchickt
Oa nun, das alles ifl nicht 3U oermeiden,
2öer etroas roill, mufj eben auch leiden!
Clnd ohne ein kleinroenig Strebertum,
2Ser bracht' es 3U ©eld, roer bracht' es 3U Kuhm
in bifjehen ©emeinheit ift immer dabei,
2Ser roill. der fagt fich: 0* bin fo frei!"
©eroiffen? Natürlich, roer hätf nicht ©eroiffen!
Soch roird man immer auch klug fein müffen,
Sie Singe mit praktifcher 21rt erfaffen
Und manchmal Sünfe gerad' fein laffen! ßk.

Z Ikeatei', Varietes, Konzerte, Laies

/-ìlikokolineîes Kesksui'snß l. Lnünig
vis-à-vis àem 8taàttkoatsr uoà Xornkausksller. Kutsr bürgsrliebsr
Mittag- unä ^bonàtisob, sowis Restauration ?u jeder 'l'sgssasit.

ZVIássigs preise. 1476

No.el-penslon

îcllveîîerlilliiz
am Lurken dei Lern
rieuerbsuies Usus :: lîuuîc-e
l.ê>8e :: I-rSclillZe klu88îckt
Lan? natie lannenuglclunzen

ctstier kllr pen8îonSre (lîulie-
unâ Lrl>olun«8bec>llrktî8ô) xanz

be8oncler8 seeiznet
Pen8îon8prei8ô: 1494

?r. 3.30 dis ?r. 7.30
slles lnvSLrîkken

:: Litte Pro8peli.e verlanzen ::

NSkl.empkîeliIt 8îck ct.Lô8îtzerIn

?gmllie kldàtialà.

v.elnxeivscksenen »iâxe!n,n»rtei'
Haut, tilllinersuxen, iVsr^en etc.

rslendan I7gg

a.NllUiiIf, ôlii>ue8ê°88eI8

Manucure ÍVlsssaxen là

^'vàsr ^rt kinàst man
am siebsrstsn àurek ein
IHISie» in àer

8lîl,«ôi^l' VVolZukn-IeituiilZ
in Zllr.iîN

It/I»rktgs«se l-ingsng Amt8Nllu»gà8SlZnsn kmtnsusgsslse

Vornenme uncl oaekencie

I,0Vi7â7ci,îî
vîv Lelilvimnisss
von I>e« Vork.

ermsssigun» tllr äis Mitgliviler ils, yuorl»ivvt!

I49Z

gegen Ksklköpkigkeit,
tiaarsuskstt.Sckuppen,

u. ?ur LrzieuiZllnA v. Augenbrauen u. lZsrtvvucns.

^Vilciisokes Haarwasser dei mir -m dsiclenen.

»oviioiegsntv 7ssvNvn-UNr mit
feinster Kolli -volldle-ilettv nur

N mit kiint' ^akre Karantio, vsrssnàs iok 2u
>» >>» »>>>«î> I^sklame^wsoksn an àis Oossr ciss IVsbsIspai-
ter" msins bvkannts 8ekwsixer-'I'ascI>snukr 186 mit àaxugsbôriger,
ausssroràsntiiek sobünsr Oolà-Ooublê-Xstto tür àsn preis von ?.u-
rammen 8 Fr. 35 Lts. unà Porto. Ois vbr ist sobön unà stark
versilbert, kat einen Innerei' 8taubàeoksl unà ein vor?ügliokes
unà genau gsbvnàss ksmontoir-^nkor->Verk, tür wslokss letztere
sin« rsvlls sokriktliobs Karantis von 5 àkrsn gsgsbsn wirà.
soiebss ^ngsbot ist niemals trüber gsmaokt woràsn. ösi Xiebt-
konvsnisn? srstatts sotort (.ìelà ^urüok. Oaksr akiolut ksin Itisiko.

2 vkren unà 2 Xetten ?r. 16..
UM" 'i'aussnàs Anerkennungen unà ^aokbsstsllungsn. 'WE

1434 UkronusrssniIIisus Stifflvt', Ilreu-IIngsn.
^Viessnstrasss 113.

können 8ie vom Matte I-itSlilSif, ?Sn->. IVISrsiiKlS,
Kur?, jeàes beliebige Musikstück in kürzester ?eit an tianà
à. neuen, koekprakt. Lrkinàung: I.eIir»UStom IlSvK-
Nill»". Leg. Nack», à ffr. 2.20 àurck lässlor It/Iusill»
Institut, f. Islsr. Vornacker8tr. Zi i, I »SSV« I.

teks 8c>isuiiIsîîxs8îs-ôui1si>xs8Ze

6 kilIarà8,3Qe8ell8ckatt8?!mmer

Ivinàl.heiler, 1 I^egelbakn
lVlünckner I^inàl - krau
pi>8ner Kaiser - (Zue»

kiockkeinen Lake unà 8onstige
exquisite betränke. ?um ge.
fälligen Ke8ucks empkiebit sick

». »inner

crémerie- deàM
2Iün?«radeu 1347

vis-a-vis psllsvus-palais, Lern.

Ka6kliàikte1
..Mià"

14225t. Sailen
vb«r«r Lrgblîn 2

I^«n«ji-i-vou! «i«r ffr«m«!«n ki«r vom ffs5! V/«ine
<Zro»« i?u!«akl în- unà su!lânàl5rk«r I«itunz?n

-um ?rsn?isksner
Stsinsnvoi-stsclt 1 s, Stsinsnbsi-g 23 (Zentrum cl. Sisclt)

ösksnnt guts Küetis sw.
1423 cmi> lltngst.

Im Lämmer grosse, gsàsekts Isrrasss l'ägliob Xon^srt
keim Staclt-Ikester unâ Heist kluseum. kes.: ciar.

Konierikalle 5t. (lara
<IIsrs5tra85e 2, kssel

Iszlick z^s« Konzert« Iïr5tI<Is5zîze Iruppen- un«i

5p«iizlitâten-liln5embl«5 :: /l^ittsz- unä r?b«nä->l55«n
leicke Isze8-Ksi-te. Inksber tl.Iköny -V/âlclii.

à à/,? /^às «v/v/ 5t?/s /s à /s/
à àss/?à ^à/LMà" à ///FS/'s/.

Ein

Soebeü erschienen:

?aul Mdm
(Redakiteur des Nebelspaller")

l

Ein Buch boshafter und
lustiger Verse.

Mit Zeichnungen von Wilfried

Schweizer und Karl
Czerpien.

Verlag: Art. Institut
Orell Füßli, Zürich.

Preis : eleg. geb. 3 Fr.
Zu beziehen in allen

Buchhandlungen und vom
Verfasser: Paul Altheer,
Redakteur d. Nebelspalter-.
Zürich, Dianastr. Nr. 10.

Zlelvetia-

I Szchà!'
> lässt àas (iebâck vracktvoll

ürstk Setivei?. Lgekvulver-?sàrll!
a. Sennnsuser, ^llrivli

lässt àa8 (Zebäck pracktvo»
aukgeken, mackt es leicbt ver-
àauiick unà verfeinert àe88en

Woklge8ckmack.
prakt. ke^epte grat!8.

Entwicklung
Was einer gelernt Kai, er kat es gekonnt.
Es sìanà ikm. ob sern nock. am Korizont:
Er kat es geseken. er kat es begriffen.
Erst lvarci es leise, ciann laut gepfiffen.
Erst war man sckücktern. ciann rourcie man sreck.
llnà encilicn klebt es zäb' wle Pecb.
Man ist formiert, man stekt seinen ?I?armI
Alit eln dlßcken Sckämen wokl ciann unà wann.
Auck wokl mlt Reue, wenn etwas mißglückt,
llnà od man begann es auck nock so gesckiekt
Ia nun. àas alles ist nickt zu vermeiden.
Mer etwas will, muß eben aucb leiclenl
Unà okne ein kleinwenig Strebertum.
Wer brockt' es zu Geld, wer brockt' es zu Rukm?
Ein bißcben Gemeinkeit ist immer ciabei.
Wer wi». àer sagt stck: ..Ick bin so frei!"
Gewissen? Natüriick. wer bätt' nickt Gewissen!
Dock wird man immer auck klug sein müssen.
Die Dinge mit praktiscker Art erfassen
llnd manckmal Sünfe gerad' sein lassen! à
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